
Den und im Hort usw. beraten wird; sie 
unterstützt auch die Arbeit der FDJ- 
Lehrergruppe, um mit ihrer Hilfe die. 
FDJ-Arbeit in den 9. bis 10. bzw. 12. 
Klassen zu aktivieren.

Nach der Kritik des V. Parteitages haben 
viele Kreisleitungen ihre Arbeit mit den 
Schulparteiorganisationen überprüft ui*d 
wesentlich verbessert. Sie leiten in spe­
ziellen Beratungen die Parteisekretäre 
und Parteileitungen der Schulpartei­
organisationen an und organisieren deif 
Erfahrungsaustausch der Parteisekretäre 
aus Schulen und Betrieben insbesondere 
über die Durchführung des polytechni­
schen Unterrichts.

Ein gutes Beispiel operativer Arbeit 
auf dem Schulgebiet gibt das Büro der 
Kreisleitung Dessau. Es berief kürzlich 
eine gemeinsame Beratung der Schul- 
und Wirtschaftskommission der Kreis­
leitung ein, in der die Durchführung der 
polytechnischen Grundlehrgänge einge­
schätzt und ein Maßnahmeplan für deren 
weitere Entwicklung erarbeitet wurde.

Die Kreisleitungen laden auch die Par­
teisekretäre der Elternbeiräte, die Genos­
sen der Freundschaftspionierleitungen 
und die Genossen Vertrauensleute der 
Gewerkschaft Unterricht und Erziehung 
zu Aussprachen ein, um mit ihnen ihre 
Aufgaben zu beraten.

Vor der Kreisleitung Berlin-Friedrichs- 
hain berichteten die Werkleiter und Par­
teisekretäre der VEB über die Erfüllung

der Planaufgaben im Betrieb, wozu auch 
die Verwirklichung des Beschlusses der 
Staatlichen Plankommission vom 7. Ja­
nuar 1959 zur Unterstützung des poly­
technischen Unterrichts gehört. Die Reali­
sierung dieses Beschluses sollte von allen 
Kreisleitungen kontrolliert werden, in­
dem nicht nur der Schulrat, sondern auch 
der Vorsitzende der Plankommission des 
Kreises vor dem Büro darüber berichtet. 
Schließlich hat es sich bewährt, wenn die 
Kreisleitungen Betreuerkonferenzen und 
theoretisch-praktische Seminare über den 
polytechnischen Unterricht und die sozia­
listische Erziehung durchführen, um die 
besten Erfahrungen allen Schulen zu 
übermitteln.

Um die Schulen recht konkret anzu­
leiten, arbeiten bereits die politischen 
Mitarbeiter vieler Kreisleitungen längere 
Zeit an e i n e r  Schule, besuchen den 
Unterricht und entwickeln Beispiele vor­
bildlicher politisch-pädagogischer Arbeit, 
die auch die anderen Schulen aktivieren. 
Ihre Kontrollen und die in ihrem Ergeb­
nis gefaßten Beschlüsse helfen auch der 
Abteilung Volksbildung beim Rat des 
Kreises, ihre staatliche Leitungstätigkeit 
besser durchzuführen und die Lehrer 
und Direktoren richtig anzuleiten. Unter 
Führung der Partei gilt es, gemeinsam 
mit den Werktätigen eine neue Qualität 
in unserer Erziehungs- und Bildungs­
arbeit zu erreichen.

Dr. H. S t o l z / E .  T i p p e l t

Polytechnischer Unterricht 
im VEB Kabelwerk Meißen. 
Der Bereichsmeister der 
Abteilung $tarkstromferti-  
gung erklärt Schülern die 
Arbeitsweise der Drei- und 
Vierleitermaschine.
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